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Fallstudie zur Kompetenzentwicklung in der Industrie 4.0

Mit der fischertechnik Lernfabrik 4.0 Kompetenzen für die 
Industrie 4.0 entwickeln
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Rechtlicher Hinweis zur Fallstudie

Alle Rechte vorbehalten

Dieses Werk ist urheberrechtlich geschützt. 

Alle Rechte, auch die der Übersetzung, des Nachdruckes und der Vervielfältigung des Werkes 
oder Teilen daraus, sind vorbehalten. 

Kein Teil des Werkes darf ohne schriftliche Genehmigung des Urhebers in irgendeiner Form 
(Fotokopie, Mikrofilm oder ein anderes Verfahren), auch nicht für Zwecke der Unterrichts-
gestaltung reproduziert, verändert oder unter Verwendung elektronischer Systeme verarbeitet, 
vervielfältigt oder verbreitet werden.
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Eckdaten
fischerwerke GmbH & Co. KG

Ein Familienunternehmen - in der Welt zuhause, im Schwarzwald daheim

 Familienunternehmen seit der Gründung 1948

 Fünf Unternehmensbereiche
 fischer Befestigungssysteme
 fischer Automotive
 fischertechnik
 fischer Consulting
 fischer Electronic Solutions

 Ca. 5.400 Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter weltweit

 50 Landesgesellschaften in 38 Ländern, Vertrieb in über 120 Ländern

 Hauptsitz in Waldachtal, Baden-Württemberg
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Alleinstellungsmerkmale
fischerwerke GmbH & Co. KG

Innovation – seit 1948

 Innovatives Unternehmen mit über 1.500 Schutzrechten.

 Familienunternehmen aus Tradition.

 „Das größte Kapital und der wichtigste Erfolgsfaktor in 
unserem Unternehmen sind die  Mitarbeiterinnen und 
Mitarbeiter – nicht Anlagen und Gebäude!“ - Prof. Klaus Fischer

 Hohes Engagement in Bildung und Weiterbildung.

 Nachhaltigkeit wird bei der Unternehmensgruppe fischer
erfolgreich gelebt und umgesetzt. 

 Die Unternehmensgruppe fischer hat 2020 den Deutschen 
Nachhaltigkeitspreis erhalten, die wichtigste und größte 
Auszeichnung in Europa im Bereich Nachhaltigkeit.
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Ausgangssituation für Kompetenzaufbau 4.0
fischerwerke GmbH & Co. KG

Digitalisierung – auch im Arbeitsalltag

 Industrie 4.0 findet in vielen Teilen 
des Unternehmens Anwendung.

 Laufend werden weitere Prozesse digitalisiert. 
In der Fertigung beispielsweise werden teilweise 
mittels Industrie 4.0 Wartungsprozesse online 
durchgeführt. In einigen Bereichen lernen 
Maschinen bzw. Maschinenzuführungen, 
miteinander zu kommunizieren.

 Industrie 4.0 ist den Auszubildenden und 
Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern des 
Unternehmens bewusst, allerdings für viele ein 
schwammiger Begriff und schwer mit konkreten 
Anwendungen zu verknüpfen.
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Motive für die Entwicklung von I 4.0 Kompetenzen
fischerwerke GmbH & Co. KG

Warum müssen Mitarbeiter*innen Kompetenzen in Industrie 4.0 aufbauen?

 Als Produktionsstandort Deutschland ist es für uns besonders wichtig, 
Industrie 4.0 umzusetzen – um globale Wettbewerbsfähigkeit auch für die 
Zukunft zu sichern.

 Neben einigen Faktoren wie zum Beispiel datenschutzrechtlichen Fragen 
oder der Gewährleistung einer ausreichenden IT-Sicherheitsstruktur ist die 
Kommunikation und Information ein wichtiger Faktor für den Erfolg bei der 
Realisierung von Industrie-4.0-Projekten.

 Mitarbeitenden muss die Möglichkeit geboten werden, Digitalkompetenzen 
für Industrie 4.0 praxisorientiert aufzubauen.

 Gut ausgebildete und informierte Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter bringen 
sich aktiv in Industrie-4.0-Projekte ein und unterstützen bei deren 
Realisierung und Erweiterung.
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Ziele und Zweck für agiles Lernen
fischerwerke GmbH & Co. KG

Welche Ziele verfolgen wir mit dem Kompetenzaufbau 4.0?

 Verständnis für das Thema Industrie 4.0 bei 
Auszubildenden und Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern 
des Unternehmens schaffen.

 Die Auszubildenden von Beginn ihrer beruflichen 
Laufbahn an für das wichtige Thema Industrie 4.0 zu 
begeistern.

 Vorteile und Chancen von Industrie 4.0 an 
Auszubildende und Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern 
des Unternehmens zu kommunizieren.
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Die fischertechnik Lernfabrik 4.0
fischerwerke GmbH & Co. KG

Funktionalität und Aufbau der fischertechnik Lernfabrik 4.0

 Die fischertechnik Lernfabrik 4.0 bildet einen 
automatisierten Produktionsprozess und dabei 
Industrie-4.0-Themen ab. 

 Die fischertechnik Lernfabrik 4.0 besteht aus 
mehreren Modulen, welche zu einer gesamten 
Fabrikanlage kombiniert werden:
 3-Achs-Roboter mit Vakuumgreifer
 Automatisches Hochregallager
 Multi-Bearbeitungsstation 
 Sortierstrecke mit Farberkennung
 Ein- und Auslagerungsstation + NFC/RFID Modul
 Sensorstation mit schwenkbarer Kamera



10

Ansatz zur Kompetenzentwicklung
fischerwerke GmbH & Co. KG

Was macht Lernen mit der Lernfabrik 4.0 von fischertechnik aus?

 Nachhaltiges Lernen durch haptisches Begreifen.

 Verständliches Begreifbarmachen von Industrie-4.0-
Inhalten durch Simulation und Demonstration von 
Automatisierung und digitalen Anwendungen in 
einer realitätsnahen Produktionsumgebung.

 Simulation einer Fabrikumgebung – von der 
Anlieferung der Rohware bis zur Auslieferung des 
Fertigwarenproduktes.



11

Prinzipien der Kompetenzentwicklung
fischerwerke GmbH & Co. KG

Von welchen Prinzipien lassen wir uns leiten?

Interaktion und Praxisorientierung

 Die Lernfabrik ist auf ein spannendes Lernerlebnis durch Interaktion ausgelegt. Beispielsweise 
über das Dashboard können verschiedene Prozesse gesteuert und analysiert werden.

 Die Lernenden erfahren am realen Modell innerhalb realer Produktionsprozesse die 
Funktionsweise und Bedeutung von verschiedenen Industrie-4.0-Features. So wird nachhaltiges 
Begreifen und Lernen gefördert.

Hürden und Ängste abbauen

 Industrie 4.0 ist ein komplexes Thema, zu welchem der Einstieg oft schwerfällt. Durch 
Niederschwelligkeit und Anschaulichkeit werden Ängste und Hürden abgebaut.
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Prinzipien der Kompetenzentwicklung
fischerwerke GmbH & Co. KG

Von welchen Prinzipien lassen wir uns leiten?

Visualisierung von komplexen Themen

 Themen wie beispielsweise digitale Nachverfolgbarkeit oder kundenindividuelle Fertigung in 
Losgröße 1 sind auf dem Papier trocken und oft schwer begreifbar. Mit der Lernfabrik 4.0 
werden Industrie-4.0-Themen visualisiert. So wird schnell Verständnis geschaffen und 
Zusammenhänge werden aufgedeckt und verdeutlicht.

Direktes Feedback

 Mit der Lernfabrik 4.0 begreift man Industrie 4.0 in Echtzeit: Produktions- und Logistikdaten 
werden in Echtzeit im Dashboard visualisiert. So kann das Simulationsmodell von überall auf der 
Welt analysiert und gesteuert werden.
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Lernprozess mit der fischertechnik Lernfabrik 4.0
fischerwerke GmbH & Co. KG

Workshop mit Auszubildenden

1. Wissensabfrage: Was verstehen wir unter „Industrie 4.0“?

2. Kennenlernen der fischertechnik Lernfabrik 4.0

3. Visualisierung und Analyse von verschiedenen Industrie-4.0-Themen am Simulationsmodell
1. Automatisierte und vernetzte Prozesse

2. Verknüpfung von Produktions- und Dispositionsdaten

3. Digitale Rückverfolgbarkeit der Ware

4. Echtzeit Datenanalyse und Anbindung der Produktion ans Internet

5. Webbasierte Fernwartung

4. Diskussion: Welche Chancen hat die Unternehmensgruppe fischer mit Industrie 4.0?
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Lernergebnisse 
fischerwerke GmbH & Co. KG

Verknüpfung von Produktions- und Dispositionsdaten

 Die Akteure lernen mit der Lernfabrik, was ein vernetzter Prozess sein kann und schaffen eine 
Diskussionsgrundlage zur Eruierung von Vorteilen dieser Vernetzung.

 In der Lieferantenansicht des Dashboards ist der Materialbedarf an Rohware stets live abrufbar.
Es wird visualisiert, was eine automatisierte und vernetzte Zusammenarbeit über mehrere 
Bereiche hinweg bedeutet.

Produktion eines 
Fertigwarenprodukts 
wird angestoßen

Rohware wird 
ausgelagert und 
verarbeitet

Rohwarenlieferant 
bekommt 
Bedarfsmeldung

Rohwarenlager wird 
aufgefüllt
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Lernergebnisse 
fischerwerke GmbH & Co. KG

Digitale Rückverfolgbarkeit der Ware

Mithilfe der Lernfabrik wird digitale Vernetzung und 
Rückverfolgbarkeit greifbar und verständlich gemacht.

Jedes Werkstück hat eine eigene ID und bildet 
folgende Daten ab:

 Farbe des Werkstücks

 Zeitstempel von Anlieferung bis Versand

 Status des Werkstücks
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Lernergebnisse 
fischerwerke GmbH & Co. KG

Echtzeit Datenanalyse und Anbindung der Produktion ans Internet

Mit der Lernfabrik werden die Vorteile von Echtzeit 
Monitoring und (I)IoT verstanden und die 
Funktionsweise begriffen.

Sensoren der Lernfabrik erfassen Messwerte. 
Im Dashboard können diese live ausgelesen und 
analysiert werden.

 Helligkeitswerte

 Lufttemperatur

 Luftfeuchtigkeit

 Luftqualität

 Luftdruck
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Lernergebnisse 
fischerwerke GmbH & Co. KG

Echtzeit Datenanalyse und Anbindung der Produktion ans Internet

 Der Produktionsprozess wird im Dashboard gestartet.

 Der Kunde kann im Dashboard Ware bestellen.

 Der Lieferant bekommt im Dashboard Rohwarenbestellungen.

 Sämtliche Produktionsdaten und Sensordaten werden in 
Echtzeit im Dashboard visualisiert.

 Die gesamte Fabrik kann im Dashboard live überwacht und 
gesteuert werden.

Im Dashboard wird der Umgang mit (I)IoT gelernt.
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Lernergebnisse 
fischerwerke GmbH & Co. KG

Automatisierte und vernetzte Prozesse

Es wird verstanden, was es bedeutet, unterschiedliche Module innerhalb einer 
Produktionsumgebung zu vernetzen. So sind am Beispiel der Lernfabrik alle Module und 
Steuerungseinheiten automatisiert und vernetzt.

 Vernetzte Komponenten: 

 fischertechnik TXT Controller

 SPS 

 IoT Gateway (Raspberry Pi)

 fischertechnik Cloud

 Node-RED Dashboard
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Lernergebnisse 
fischerwerke GmbH & Co. KG

Webbasierte Fernüberwachung

Anhand von spielerischen Beispielen wird erfahren, 
wie webbasierte Fernüberwachung funktioniert und in 
welchen Anwendungsbereichen dies Vorteile mit sich bringt.

 Die gesamte Anlage kann über die
schwenkbare Kamera eingesehen werden.

 Die Kamera wird über das Dashboard gesteuert.

 Live-Übertragung des Bildes im Dashboard.

Zugriff von überall auf der Welt!
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Lernerfahrungen
fischerwerke GmbH & Co. KG

Was sind die Erfahrungen mit der fischertechnik Lernfabrik 4.0 und welchen 
Nutzen stiftet diese?

 Die Hürde vor dem komplexen Thema Industrie 4.0 und Digitalisierung wurde genommen.

 Ein Grundverständnis für mögliche Anwendungen für Industrie 4.0 wurde geschaffen.

 Es wurde ein nachhaltiges Lernerlebnis durch haptisches Begreifen umgesetzt.

 Unsere Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter „fürchten“ sich nicht vor Industrie 4.0 sondern bringen 
diese aktiv mit ins Unternehmen ein.

 Unsere Kunden profitieren von optimierten und digitalisierten Prozessen dank geschulter 
Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter.

 Die Unternehmensgruppe fischer bleibt dank gut geschulter und reflektierter Mitarbeiterinnen 
und Mitarbeiter zum Thema Industrie 4.0 international konkurrenzfähig.
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Lernerfahrungen

Kernbotschaft

 Industrie 4.0 ist ein komplexes Thema mit enormer 
Einstiegshürde. 

 Was in der Theorie schwer greifbar erscheint, wird in der 
Praxis deutlich. 

 Dank der fischertechnik Lernfabrik 4.0 gelingt es uns, ein 
spielerisches Lernen mit hoher Begeisterung seitens der 
Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter für das Thema 
umzusetzen.

fischerwerke GmbH & Co. KG
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fischerwerke GmbH & Co. KG
Verfasser

Kontaktdaten fischerwerke GmbH & Co. KG

 Ansprechpartnerin:
Sandra Roth, Unternehmenskommunikation

 Klaus-Fischer-Straße 1

 72178 Waldachtal

 Telefon +49 7443 12-6251

 Telefax +49 7443 12-8278

 E-Mail: Sandra.Roth@fischer.de

 Ansprechpartner: 
Felix Witzelmaier, fischertechnik

 Klaus-Fischer-Straße 1

 72178 Waldachtal

 Telefon +49 7443 12-4862

 Telefax +49 7443 12-8278

 E-Mail: Felix.Witzelmaier@fischer.de
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>>> Projektkoordination und Kontakte

Allianz Industrie 4.0 
Baden Württemberg 

beim VDMA Baden-Württemberg
Kronenstraße 3
70173 Stuttgart 

Telefon: +49 711 22801- 20

E-Mail: 
info@i40-bw.de

Internet: www.i40-bw.de

www.i40-bw.de

Fraunhofer Institut für Arbeits-
wirtschaft und Organisation IAO

Nobelstraße 12, 70569  Stuttgart 

Dr. Ulrich G. Schnabel
Transformationsbegleiter

Telefon: +49 711 970 2265

E-Mail:
ulrich.schnabel@iao.fraunhofer.de

Interent: www.iao.fraunhofer.de

www.i40-bw.de
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